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Herzliche Glückwünsche  

Wir gratulieren unseren Mitgliedern  
ganz herzlich zum Ehrentag!  

 

 
 
85 Jahre  
 

Wilhelm Weiter  13.06.2018 

 
80 Jahre 

Irma Winter   23.06.2018 

 
70 Jahre 

Horst Nickel   14.05.2018 

 
65 Jahre 

Ludwig Vogtmann  20.05.2018 
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Heringsessen auf der Rheingoldruhe am 19. November 2017 
 
An einem typisch kühlen und nasskalten Novembertag begaben sich 2 
Wanderinnen von der „Römerquelle“ auf den bekannten Weg zum 
Vereinsheim. Unterwegs trafen sie noch unser aller Freund Jens, welcher auch 
zum Vereinsheim unterwegs war. 
 
Auf der Rheingoldruhe wurden die Wanderer bereits von unseren treuen 
Stammmitgliedern aus Budenheim und Mitgliedern der Familie Marckart zum 
gemeinsamen Heringsessen begrüßt, welches wieder unsere fleißige Dagmar 
sehr schmackhaft zubereitet hatte. 
 
Die Heringe mit Pellkartoffeln fanden an diesem Tag bei allen Gästen eifrigen 
Zuspruch und wer keine Heringe essen mochte, der konnte sich mit 
Kräuterquark oder Hausmacher-Wurst sättigen. Dazu mundete auch ein 
Gläschen Wein oder ein Bierchen. 
 
Danach gab es noch zur aller Begeisterung selbstgebackene Torten und Kuchen 
zum Kaffee, was den gemütlichen Nachmittag abschloss. 
 
Aus der Finther Wandergruppe besuchten uns auch Wanderwart Richard Will  
mit Ehefrau Karin Will. 
  
Da es nun doch sehr früh dunkel wurde, machten sich 3 Wanderinnen zeitig auf 
den Heimweg zur Tramhaltestelle. Diesmal zurück ohne nass zu werden. 
 
Noch einmal vielen Dank den fleißigen Mitgliedern, die wie immer zum guten 
Gelingen der Feier beitrugen. 
 
Eure Uschi Schack 
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Ein Fall für die Mäusepolizei! 

 

Draußen im tiefen Lennebergwald, nah der Rheingoldruhe, da ist es passiert! 

Dort, wo die Wühlmäuse mit den Waldpilzen Freundschaft geschlossen haben. 

Lange schon waren sie eine ungewöhnliche, aber eingeschworene 

Gemeinschaft. Wühlmäuse und Waldpilze halfen sich gegenseitig, denn die 

Winter waren hart hier draußen im Lennebergwald. Die Wühlmäuse lockerten 

für die Pilze die Erde, damit Sie besser wachsen konnten und die Pilze 

spendeten den Wühlmäusen Nahrung. 

 

Eines Tages, es war ein kalter Tag im Februar, wollte Alfred, der Chef der 

Wühlmäuse den obersten Anführer der Waldpilze treffen, denn er hatte einiges 

mit ihm zu besprechen. Er lief genau an die Stelle, wo der oberste aller Pilze 

immer stand. Hatte er sich getäuscht, dort stand er doch immer, der stolze Pilz 

in all seiner Pracht. Nein, Alfred war sich sicher, das hier war sein Platz! 

Beunruhigt lief er zurück. Er ging sofort zur Mäusepolizei und gab eine 

Vermisstenanzeige auf. Die Mäusepolizisten machten sich sogleich auf den 

Weg und kamen bald darauf zu der Stelle, an dem der oberste aller Pilze 

gestanden hatte. Sie inspizierten die Stelle genau und schoben ein paar Blätter 

zur Seite. Nun sahen sie, dass dort, wo der großartige Fliegenpilz gestanden 

hatte, nur noch ein Stumpf vom Stil zu sehen war. „Wer kann denn mit einem 

giftigen Fliegenpilz etwas anfangen?“ wunderte sich der Mäusekommissar. 

 

Sie befragten die Steinpilze, ob sie etwas gesehen hätten, aber die waren mit 

anderen Dingen beschäftigt gewesen. Auch die Befragung der Pfifferlinge ergab 

kein Ergebnis. Nur der aufmerksame Pirol konnte eine Aussage zu Protokoll 

geben: „Es war gestern früh, ja es war Sonntagmorgen, als ich ein paar 

Geräusche wahrnahm.“ „Was haben Sie denn genau gehört“, fragte der 

Mäusekommissar. „Es gab einen Luftzug, so als ob jemand an mir vorbeifliegt. 

Dann war es still. Danach hörte ich Schritte, als ob ein Mensch durch den Wald 

läuft.“ „Ja weiter“, drängte der Kommissar. „Später hörte ich ein schrilles 
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Lachen und jemand sagen „Dich hol ich mir, denn Dich brauche ich für meine 

exzellente Giftmischung, hähähä!“. 

 

„Hast Du noch etwas bemerkt?“ bohrte der hartnäckige Kommissar gleich nach. 

„Nun ja“, antwortete der Pirol, „ich kann ja nicht weg von meinem Platz, denn 

ein Pilz hat ja einen festen Standplatz, aber ich konnte mich umdrehen und sah 

einen großen Besen auf dem Boden liegen, der vorher noch nicht dort gewesen 

ist.“ In dem Moment wusste der Mäusekommissar sofort, nach wem sie suchen 

müssen! 

 

Und Ihr, wisst ihr es auch? 
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Adventfeier auf der Rheingoldruhe am 03. Dezember 2017 
 
Der Wander- und Lennebergverein „Rheingold“ Mainz e.V. lud am Sonntag, 
03.12.2017 zur Adventfeier auf die Rheingoldruhe ein.  
 
Um 13 Uhr fanden sich die ersten von ca. 40 Vereinsmitgliedern in unserem 
weihnachtlich geschmückten Vereinsheim ein. Auf den Tischen standen Teller 
mit allerlei leckerem Gebäck, Stollen und Lebkuchen. Dazu gab es Kaffee und 
als ganz besondere Köstlichkeit bot Familie Kippert gegen kleines Geld draußen 
in winterlichem Ambiente selbstgemachten Glühwein an. Hier konnte auch 
eine Deko- und Weihnachtsausstellung aus Naturmaterialien bewundert 
werden, alles selbst gebastelte Einzelstücke aus der Hand unseres 
Vereinsvorsitzenden Michael Marckart. Einige Stücke fanden an diesem 
Nachmittag sehr glückliche neue Besitzer. Pünktlich zum 1. Advent schneite es 
den ganzen Tag und der Wald lag verzaubert unter einer leichten Schneedecke.   
 
Zu unser aller großen Freude kamen auch ein paar Vereinsfamilien mit Kindern 
zu unserer Adventfeier. Hierfür wurde Teig zum Ausrollen vorbereitet und die 
Kinder hatten viel Spaß beim Ausstechen und Verzieren der Plätzchen. Später 
durften alle die tollen Backergebnisse bewundern und natürlich auch 
vernaschen. Höhepunkt des Tages für die Kinder war allerdings das Toben über 
das Vereinsgelände im Schnee! 
 
Im weiteren Verlauf der Adventsfeier spielte Marie Manz mit ihrer Mutter ein 
paar weihnachtliche Lieder auf der Blockflöte und es entstand eine festliche 
Stimmung, als die Anwesenden anfingen zu singen. Wunderbar! Zur Krönung 
las Siggi Schutz im Anschluss eine lustige Weihnachtsgeschichte vor, die alle 
zum Schmunzeln brachte.  
 
Wir danken allen, die dazu beigetragen haben, dass die Adventsfeier auf der 
Rheingoldruhe auch dieses Jahr wieder so schön geworden ist.  
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Die Weihnachtsferien auf der Rheingoldruhe! 

 

In den Weihnachtferien 2017/2018 fanden wieder über 70 Kinder den Weg zur 

Ferienbetreuung des Lennebergverein e.V. an der „Rheingoldruhe“ in 

Heidesheim. 

Nach dem ersten Kennenlernen von Kindern und Betreuern ging der Tag schon 

spannend mit der täglich angesetzten Wanderung los. Hier lernten die Kinder 

wieder Einzelheiten über die Natur und deren Bewohner. Wie sich zum Beispiel 

Misteln vermehren und warum sie schädlich für Bäume sind. Neugierig nahmen 

die Kinder das neue Wissen auf. 

Neben dem Programm im Freien stand in diesen Ferien das Herstellen von 

Kerzen auf dem Plan der Beschäftigung. Die Kerzen sind aus besonderem 

Wachs, denn dieses kommt von den eigenen Bienen in der Nähe des Geländes. 

Die Kinder konnten neben dem Tauchen von Kerzen auch Kerzen rollen und 

Teelichter gießen. Und schon bald lag ein wunderbarer Geruch von frischem 

Bienenwachs in der Luft. Nicht nur die Kinder hatten ihren Spaß dabei. Auch wir 

Betreuer hatten so was vorher noch nicht oft gemacht und konnten eigene 

Trophäen mit nach Hause nehmen. 

Neben dem spielerischen Charakter der Ferienbetreuung werden auch Dinge 

wie Schuhe binden, Schach spielen, Türme aus Parketthölzchen bauen und 

Knoten binden geübt und verfeinert. 

Das Basteln mit Naturmaterialien war auch dieses Mal jeden Tag präsent. So 

wurden kleine Elche aus Zapfen und Baumscheiben gebastelt und Krippen aus 

gefundenem und mitgebrachtem Moos und Baumrinden von den 

Wanderungen angefertigt. Mit viel Stolz wurden dann die gebastelten Sachen 

den Eltern präsentiert. 

Die Kinder hatten so viel Spaß, dass manche ihre Eltern beim Abholen fragten, 

ob sie nicht später noch mal wiederkommen könnten, damit sie länger bleiben 

konnten. 
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Miet mich! 
  

Wussten Sie schon, dass Sie die Räumlichkeiten im Wanderheim sowie die Außenanlagen 
mit Grillplatz und Freisitz auch für private Feierlichkeiten nutzen und anmieten können? 
 

 
 

Gebühren: 
Vereinsmitglieder: 50€, zzgl. 100€ Kaution und 20€ Endreinigung 
Nicht Vereinsmitglieder: Preis auf Anfrage, zzgl. 100€ Kaution und 20€ Endreinigung 
(Der Preis versteht sich bei Kleinveranstaltungen bis ca. 30 Personen. Eine Rechnung kann 
auf Wunsch erstellt werden. Die MwSt. wird nicht separat ausgewiesen.) 
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Basteln von Windmühlen… 

Windmühlen kann man aus vielen unterschiedlichen Bastelmaterialien basteln. 

Besonders günstig wird es aber, wenn man dafür Naturmaterial, wie zum 

Beispiel Stroh, Kastanien oder Ahornnasen verwendet. 

 

Stroh(-halm)mühle 

Für das Basteln der Strohmühle benötigt man zwei verschieden starke und 

lange Strohhalme, die es natürlich auch im Bastelfachhandel zu kaufen gibt - in 

unterschiedlichen Stärken, Längen und Farben. Diese Strohhalme sind zwar 

nicht so günstig wie Stroh vom Feld - aber wer von uns hat schon einen 

Bauernhof? :-) 

Der lange und dünne Halm trägt die Mühlenflügel. Er wird - wie auf der 

Abbildung zu sehen - mehrfach genickt. 

Die Mühlenflügel bestehen aus einem dickeren, vorn vierfach geteilten 

Strohhalm, der einfach über den anderen Strohhalm geschoben wird. 

Zum Schluss wird das Ende des dünnen Halmes aufgeschlitzt und 

auseinandergebogen, damit die Flügel (der dickere Strohhalm) nicht abgleiten 

kann. 
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Kreppelkaffee auf der Rheingoldruhe am 21. Januar 2018 
 
Nachdem sich der Saal unseres Vereins mit kostümierten und gut gelaunten 
Vereinsmitgliedern gefüllt hatte, begrüßte Matrose Michael die heitere 
Gesellschaft und lud alle zum geselligen Beisammensein ein. 
 
 
Unser Karnevalsmotto war in diesem Jahr: 
 

„Ob Sonne, Regen oder Schnee 
beim Kreppelkaffee ist es schee. 
Drum feiern wir in diesem Bau 
mein Herz gehört dem WLV!“ 

 
 

Beim gemeinsamen Liedersingen kam so richtig gute Laune auf.   
 
Fleißig spielte uns nun Michael Schubert - unser beliebter Hausmusikant - 
heitere Fastnachtslieder und uralte Schlager zum Mitsingen und Mitschunkeln. 
Was auch gerne befolgt wurde, da die Lieder doch bei allen 
„Meenzern“ bestens bekannt sind und so wurde auch fleißig mitgesungen. 
 
Auch fürs leibliche Wohl war gesorgt mit Weck, Worscht, Wein und natürlich 
Kreppel, wie so üblich  zum Kreppelkaffee. 
 
Als Erste traute sich Sigrid Schutz in die Bütt und nun mussten die armen 
Männer wieder herhalten, die immer wieder uns Frauen gefühlte Probleme 
bereiten. 
 
Auch Micha, unser eifriger Vorsitzender, hielt uns mit einem kurzen Vortrag und 
großem Gelächter bei guter Laune. 
 
Als echter Neuling in der Bütt las uns nun Uschi Schack einige pfälzische 
Geschichtchen aus den Büchern vom Mundartdichter Eugen Damm in 
unbekanntem pfälzischem Dialekt vor. 
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Nun traute sich auch unser Musikant zu unserem Spaß einen längeren Beitrag 
vorzulesen… 
 
Als letzten Vortrag führte uns Sigrid aufs Eis mit ihren angeblichen 
gymnastischen Verrenkungen,  die sich doch zum Schluss, entgegen unserer  
eigenen  Fantasien, sehr viel  harmloser  entpuppten, nämlich als 
Schwimmübungen. 
 
Alle Vortragenden wurden mit unserem Hausorden, „Weck, Worscht und 
Wein“  für ihre spaßigen Vorträge bedankt. 
 
Dies war doch zum allgemeinen Spaß eine gelungene Veranstaltung und wir 
bedanken uns herzlichst beim Festkomitee für ihre geleisteten Arbeiten. 
 

Eure Uschi Schack 
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Wir begrüßen unsere neuen Mitglieder! 
                    …und sagen „HERZLICH WILLKOMMEN!“ 
 
  

Lennard Offermanns aus Mainz Ariella Mercadante aus Heidesheim 

Liv-Grete Köhler aus Heidesheim Helen Höbermann aus Heidesheim 

Tari Marie Gräff aus Mainz Henrik Eich aus Mainz 

Maksim Barton aus Ingelheim Angelika Sauer aus Eppstein 

Stefan Schuricht aus Mainz Jan-Jaap Alexander Weve aus Mainz 

Ronja Lucia Hillebrecht aus Mainz Corine Moisch aus Mainz 

Emil Neumeyer aus Mainz Ulrike Stark aus Mainz 

Peter Hierold aus Mainz Axel Schmitt aus Heidesheim 

Sabine Wein mit Raûl und Rohan Alexa Dominik Fischer mit Meike, Marlena und Maxim 
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Veranstaltungsvorschau März  – Juni 2018 
 

Bei Rückfragen zur jeweiligen Veranstaltung wenden Sie sich bitte an den/die 
entsprechende/n Wanderführer/in bzw. an den/die Organisator/in. Natürlich 
freuen wir uns auch über Unterstützung bei der Vorbereitung und 
Durchführung der Veranstaltungen. 
 
 
Mittwoch, 07.03.2018 
Stammtisch Gaststätte Holztor 
Treffpunkt: Staatstheater Mainz, Uhrzeit: 15.30 Uhr 
 
Mittwoch, 14.03.2018 
Wanderung zur Rheinschanze 
Treffpunkt: HBF Mainz, Uhrzeit: wird rechtzeitig vorab bekannt gegeben  
Führung: Uschi Schack, Anmeldung: bis 11.03.2018 bei Uschi Schack unter 
06131/320486 oder 0157/83078151 
 
14.03.2018 
Kinderbetreuung auf der Rheingoldruhe 
Mehr Informationen hierzu auf: www.lennebergverein.de 
 
Samstag, 17.03.2018  
Taschenlampenwanderung, Beginn 17.30 Uhr 
Mehr Informationen rechtzeitig vorab auf: www.lennebergverein.de 
 
26.03.2018 - 29.03.2018 
Kinderbetreuung auf der Rheingoldruhe 
Mehr Informationen hierzu auf: www.lennebergverein.de 
 
03.04.2018 - 06.04.2018 
Kinderbetreuung auf der Rheingoldruhe 
Mehr Informationen hierzu auf: www.lennebergverein.de 
 
Montag, 02.04.2018 
Osterfest auf der Rheingoldruhe mit unseren Freunden vom TCW Finthen 
Beginn: 12.00 Uhr, Anmeldung bis 28.03.2018 
bei Uschi Schack, unter 06131/320486 oder 0157/83078151  
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Samstag, 07.04.2018 
Fest der vergessenen Ostereier auf der Rheingoldruhe 
Beginn: 14:00 Uhr 
Mehr Informationen rechtzeitig vorab auf: www.lennebergverein.de 
 
Samstag, 14.04.2018 
Arbeitstag auf der Rheingoldruhe, Beginn: 10.00 Uhr 
 
Sonntag, 15.04.2018 
Jahreshauptversammlung auf der Rheingoldruhe 
Beginn: 13.00 Uhr, Hierzu sind alle Vereinsmitglieder herzlichst eingeladen! 
  
Mittwoch, 18.04.2018 
Wanderung zur Domäne Mechthildshausen 
Treffpunkt und Uhrzeit: wird rechtzeitig vorab bekannt gegeben  
Führung: Sigrid Schutz 
 
Sonntag, 22.04.2018 
Wanderung ins Blaue 
Treffpunkt und Uhrzeit: wird rechtzeitig vorab bekannt gegeben 
Führung: Uschi Brück 
 
30.04.2018 
Kinderbetreuung auf der Rheingoldruhe 
Mehr Informationen hierzu auf: www.lennebergverein.de 
 
Dienstag, 01.05.2018 
Maifeier auf der Rheingoldruhe mit unseren Freunden vom TCW Finthen 
Beginn: 12.00 Uhr, Anmeldung bis 26.04.2018 
bei Uschi Schack, unter 06131/320486 oder 0157/83078151 
Info: Wir freuen uns auch über spontane Gäste. 
 
02.05.2018 
Kinderbetreuung auf der Rheingoldruhe 
Mehr Informationen hierzu auf: www.lennebergverein.de 
 
Mittwoch 09.05.2018 
Stammtisch Gaststätte Holztor 
Treffpunkt: Staatstheater Mainz, Uhrzeit: 15.30 Uhr 
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11.05.2018 und 01.06.2018 
Kinderbetreuung auf der Rheingoldruhe 
Mehr Informationen hierzu auf: www.lennebergverein.de 
 
Samstag, 02.06.18  
Kinderwanderung mit Eltern/Begleitung  
inkl. gemütlichem Lagerfeuerabend mit Grillen und dem Vorlesen von 
Geschichten, Start und Schlusseinkehr auf der Rheingoldruhe  
Beginn: 10 Uhr, mehr Informationen rechtzeitig auf www.lennebergverein.de  
 
Sonntag, 17.06.2018 
Wanderung nach Eddesheim 
Treffpunkt: am HBF Mainz, Uhrzeit: wird rechtzeitig vorab bekannt gegeben  
Führung: Uschi Schack, Anmeldung: bis 15.06.2018 
bei Uschi Schack, unter 06131/320486 oder 0157/83078151 
 
25.06.2018 - 29.06.2018 
Kinderbetreuung auf der Rheingoldruhe 
Mehr Informationen hierzu auf: www.lennebergverein.de 
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